
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Unser Bürgerbus in der 

Verbandsgemeinde 
 
 

 

 

 
 

buergerbus.vgtw.de 

 

kostenloses Mobilitätsangebot für alle 

Bürger fahren Bürger 

von der Haustür direkt ans Ziel 

soziale Teilhabe und Selbstbestimmung bis ins hohe Alter 

bedarfsorientierte Ergänzung zum ÖPNV 

Informieren und mitmachen: 



Bürgerbusprojekt der Verbandsgemeinde Thaleischweiler-Wallhalben 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Einführung eines Bürgerbusses in unserer Verbandsgemeinde ist mir ganz persönlich 
eine große Herzensangelegenheit. Es ist weitaus mehr als nur ein Mobilitätsangebot – es 
ist ein wichtiger Schritt, hin zu mehr Teilhabe und Lebensqualität für viele Menschen in 
unseren Ortsgemeinden – egal welchen Alters. 

Doch besonders für unsere Seniorinnen und Senioren, die nicht mehr oder nur 
eingeschränkt mobil sind, stellt der Bürgerbus eine wertvolle Unterstützung im Alltag dar: 
für Arztbesuche, Einkäufe oder für die Pflege von sozialen Kontakten – kurz: für ein aktives 
und selbstbestimmtes Leben im Alter. Für mich ist dies eine Frage von Wertschätzung und 
Anerkennung von Lebensleistung. 

Das Projekt macht in der Verbandsgemeinde derzeit sehr gute Fortschritte. Es konnten 
bereits mehr als fünfzehn ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer sowie sieben engagierte 
Helferinnen und Helfer für unser Telefonteam gewonnen werden (Stand Anfang August 2025). 

Dennoch sind wir für einen reibungslosen Start Ende 2025 bzw. Anfang 2026 auf weitere 
Unterstützung angewiesen, um die ehrenamtliche Arbeit auf so viele Schultern wie möglich 
verteilen zu können. 

Es freut mich sehr, dass dieses Projekt, bisher so gut angenommen wird und auf sehr viel 
positive Resonanz stößt. 

Aktuell werben wir wöchentlich im Mitteilungsblatt. Mit Plakaten im öffentlichen Raum 
machen wir auf das Projekt aufmerksam und möchten zusätzlich mit weiteren 
Informationsangeboten vor Ort den Dialog mit Ihnen suchen. 

Ich möchte Sie daher herzlich bitten, das Projekt zu selbst zu unterstützen, es aber auch 
in Ihrem Freundes- und Familienkreis zum Gesprächsthema und somit bekannter zu 
machen.  

Das Projekt wird von der Agentur Landmobil am 19. August 2025 auch im 
Verbandsgemeinderat nochmals vorgestellt. Sie sind gerne eingeladen, als Zuhörerin 
bzw. als Zuhörer an dieser Sitzung teilzunehmen.  

Haben Sie noch Fragen? Ich stehe Ihnen jederzeit sehr gerne persönlich, telefonisch oder 
via E-Mail zur Verfügung, melden Sie sich! 

Herzliche Grüße 
 
Ihr Patrick Sema 
Bürgermeister der 
Verbandsgemeinde Thaleischweiler-Wallhalben 

Telefon: 06334 441 105   I   E-Mail: patrick.sema@vgtw.de 



Allgemeine Informationen in aller Kürze: 

 
Warum überhaupt ein Bürgerbus? 
 
Die Verbandsgemeinde Thaleischweiler-Wallhalben ist geprägt durch ihre ländliche 
Struktur und große geografische Ausdehnung. In lediglich drei der zwanzig 
Ortsgemeinden besteht heute noch eine vollumfängliche Infrastruktur mit 
Einkaufsmöglichkeiten, medizinischer Versorgung und Dienstleistungen des täglichen 
Bedarfs. Gleichzeitig ist unsere Bevölkerung zunehmend älter: Über 17 % der Bürgerinnen 
und Bürger sind bereits heute 70 Jahre oder älter. 
Mit steigendem Alter gehen oftmals Mobilitätseinschränkungen einher. Viele Seniorinnen 
und Senioren leben allein, Familienangehörige wohnen nicht mehr vor Ort, soziale 
Kontakte werden seltener – die Gefahr der Vereinsamung wächst. Klassische ÖPNV-
Angebote sind oft schwer zugänglich oder fehlen ganz. Hier setzt unser Bürgerbus als 
bedarfsorientierte Ergänzung an. 
 
Die Idee: Bürger fahren Bürger 
 
Der Bürgerbus ist ein ehrenamtlich getragenes Angebot, das aber speziell auf die 
Bedürfnisse unserer älteren Bevölkerung zugeschnitten ist – aber natürlich auch anderen 
Personen- und Altersgruppen mit Mobilitätseinschränkungen zugutekommen kann. Ziel ist 
es, die Lebensqualität im ländlichen Raum zu steigern, Mobilität zu sichern und soziale 
Teilhabe zu ermöglichen. 
 
Die Vorteile auf einen Blick 
 

• Verbesserung der Nahmobilität innerhalb der Verbandsgemeinde 
• maßgeschneidertes Modell – abgestimmt auf die konkreten Gegebenheiten vor 

Ort 
 
Die Fahrgäste 
 

• Hauptzielgruppe: ältere Menschen und Personen mit eingeschränkter Mobilität 
• Abholung an der Haustür, Fahrt zum Wunschziel, Rückfahrt nach Hause 
• feste Fahrtage und Uhrzeiten, bei Bedarf anpassbar 
• Hilfestellung beim Ein- und Aussteigen durch die Fahrenden 
• kostenloses Angebot für die Fahrgäste (Spenden sind möglich!) 
• Versicherungsschutz über die KFZ-Haftpflicht (Insassenunfallversicherung) 

 
Die Fahrerinnen und Fahrer 
 

• ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen und Bürger 
• erforderlich ist ein Führerschein der Klasse B bzw. der alten Klasse 3 
• kein Personenbeförderungsschein (P-Schein) notwendig 
• Teilnahme an arbeitsmedizinischer Untersuchung (G25) und ggf. Erste-Hilfe-

Schulung (wird von der Verbandsgemeinde organisiert und angeboten) 
• Fahrdienste werden abgestimmt und zeitlich begrenzt (max. einen halben Tag) 
• Unterstützung beim Ein- und Aussteigen der Fahrgäste 

 
 
 
 
 



Das Team 
 

• besteht aus Fahrern, Telefondienst und Projektleitung 
• wird durch Schulungen gezielt auf die Aufgaben vorbereitet 
• ist über die kommunale Haftpflicht- und Unfallversicherung abgesichert 
• nutzt das digitale Planungstool „Bürgerbus Digital“ zur Fahrten- und 

Dienstplanorganisation 
• rechtlich ist das Projekt unter dem Dach der Verbandsgemeinde organisiert 

 
Ein bewährtes Modell – landesweit erprobt 
 
Das Bürgerbus-Programm Rheinland-Pfalz existiert seit 2010. Die Zahl der aktiven 
Bürgerbusse ist seither auf über 89 gestiegen – Tendenz steigend. Auch in den 
benachbarten Verbandsgemeinden Rodalben und Waldfischbach-Burgalben sind 
ähnliche Projekte in Planung bzw. schon in Betrieb. Gemeinsam mit der erfahrenen 
Agentur Landmobil entwickelt auch unsere Verbandsgemeinde ein bedarfsorientiertes 
Konzept, das passgenau auf unsere Region zugeschnitten ist. 
Der Bürgerbus versteht sich dabei nicht als Konkurrenz, sondern als sinnvolle Ergänzung 
zum bestehenden ÖPNV – insbesondere für jene, die klassische Buslinien nicht mehr 
nutzen können. 
 

 

Ihre Unterstützung ist gefragt! 
 

Unser Bürgerbus lebt vom Miteinander und vom Mitmachen. Wir benötigen Menschen 
die bereit sind, etwas Zeit zu investieren – als Fahrerin oder Fahrer, im Telefondienst 

oder in der Organisation. Erfahrungsgemäß ist es in ähnlichen Projekten stets gelungen, 
ausreichend Helferinnen und Helfer zu gewinnen. 

 

Warum nicht also auch in unserer Verbandsgemeinde? 
 

Gemeinsam können wir ein starkes Zeichen setzen: 

• für mehr Lebensqualität 

• für ein solidarisches Miteinander 

• für ein Stück mehr Selbstbestimmung im Alter 

 
Machen Sie mit, füllen Sie die beigefügte Anmeldung aus und senden Sie 

diese an: 

 
Verbandsgemeindeverwaltung Thaleischweiler-Wallhalben 
z. Hd. Hr. Bürgermeister Patrick Sema 
Hauptstraße 56 
66987 Thaleischweiler-Fröschen 
 
Gerne auch via E-Mail an: patrick.sema@vgtw.de 
 
Selbstverständlich können Sie die Anmeldung auch an einem unserer Rathäuser einfach 
in den Briefkasten einwerfen oder persönlich abgeben. 
 

Bei Fragen zögern Sie nicht, sich mit uns unter 06334 441 105 
in Verbindung zu setzen.  



Bürgerbus für die Verbandsgemeinde Thaleischweiler-Wallhalben 
 
 
Der Bürgerbus lebt vom Engagement aus der Mitte der Gesellschaft. Deshalb bitten 
wir Sie uns mitzuteilen, ob Sie den Bürgerbus durch Ihre Mitarbeit unterstützen. 
 
 
 
An der weiteren Planung und Entwicklung für den Bürgerbus (bitte ankreuzen): 
 
 
 

□  Ja, ich möchte am Projekt aktiv mitarbeiten und könnte mir vorstellen 
mit dabei zu sein 

 
 □ als Fahrer 
 
 □ im Telefonteam 
 
 
 
 
Name: __________________________________________ 
 
 
Anschrift: __________________________________________ 
 
 
Tel./E-Mail: __________________________________________ 
 
 
Datum/Unterschrift: _____________________________________ 
 
 
Kontakt zur Verbandsgemeinde Thaleischweiler-Wallhalben: 
Tel. 06334 441 105 
E-Mail: info@vgtw.de oder an patrick.sema@vgtw.de 
 
 
Die Verbandsgemeinde Thaleischweiler-Wallhalben und die Agentur Landmobil entwickeln in den 
nächsten Monaten einen Bürgerbus. Alle Bürgerbusse werden immer individuell auf den lokalen Bedarf 
hin entwickelt. Verbandsgemeinderat und die Ortsgemeinden haben sich gegenüber dem 

Bürgerbusprojekt positiv ausgesprochen. Weitere Informationen: www.vgtw.de und www.buergerbus-

rlp.de. Bitte beachten Sie, dass Sie sich mit der weiteren Verarbeitung Ihrer angegebenen Daten, durch 
das Ausfüllen des Formulars und dessen Abgabe, entsprechend einverstanden erklären. Bei 
Rückfragen, wenden Sie sich bitte an den Datenschutzbeauftragten der Verbandsgemeinde. 

 
 

 
Haben Sie sich als Fahrerin bzw. Fahrer eingetragen?   

Beachten Sie bitte die Rückseite, vielen Dank    >>> 

mailto:patrick.sema@vgtw.de
http://www.vgtw.de/
http://www.buergerbus-rlp.de/
http://www.buergerbus-rlp.de/


Diese Seite ist nur auszufüllen, wenn Sie sich als Fahrerin bzw. 
Fahrer eintragen möchten 

 
 
Bürgerbus VG Thaleischweiler-Wallhalben - Eigenerklärung 
 
Hiermit erkläre ich als Fahrerin bzw. als Fahrer für den Bürgerbus: 
 

1. Ich bin in Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B bzw. 3. 
 

2. es bestehen bei mir keine, mir bekannten gesundheitlichen Einschränkungen, die das 
sichere Führen eines Kraftfahrzeuges – in diesem Fall in meiner Eigenschaft als Fahrer 
des Bürgerbusses – beeinträchtigen. 

 
3. Fahrten werde ich nur im Zustand der absoluten Fahrtüchtigkeit durchführen. Es gilt: 

0,0 Promille, keine Drogen und keine die Verkehrstüchtigkeit beeinträchtigen 
Medikamente. 

 
Sollten sich zu den Punkten Änderungen ergeben, werde ich diese unverzüglich und 
unaufgefordert dem jeweiligen Ansprechpartner im Bürgerbusprojekt mitteilen. Dies gilt 
insbesondere auch für tagesaktuelle Erkrankungen, die das sichere Führen eines 
Kraftfahrzeuges nicht ermöglichen. 
 
Die Verwaltung nimmt eine Kopie meines Führerscheins zu ihren Akten. 
 
 
 
Name, Vorname: ___________________________________ 
 
 
 
_______________  _______________  _________________________ 
Ort    Datum    Unterschrift 
 
 

 
Dieser Bereich wird von der Verwaltung zur weiteren Bearbeitung ausgefüllt! 

 
Interner Vermerk:        Handzeichen 
-zur weiteren Verarbeitung in der Verwaltung- 
 
 
Fahrerlaubnis kopiert und zur Akte genommen: [ ] ja, am: _______________ _______ 
 
 
Einweisung in das Fahrzeug erfolgt:  [ ] ja, am: _______________ _______ 
 
 
G25-Untersuchung absolviert   [ ] ja, am: _______________ _______ 
 
 
Ergebnis:      [ ] ohne Einschränkungen  _______ 
 
 

[ ] mit Einschränkungen  _______ 
 
Sonstige Anmerkungen:  


